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Aktuelle und geplante Bauvorhaben in 2016
Erste Fassadenerneuerungen abgeschlossen

Zirkus, Ritter und Zauberer
3. WIR! Kinderfest lockte zahlreiche Familien in den Geraer Tierpark

Julia Bruns:
„Im Schatten der Heidecksburg“

Ein Thüringen-Krimi, der im beschau-
lichen Rudolstadt spielt, ist mit viel 
Liebe und Humor geschrieben. Wer die 
Region kennt, wird sicher noch einiges 
Neue über Land und Leute und de-
ren Werte und Bräuche erfahren. Wer 
noch nicht in der Region war, kann 
den spannenden und oft auch humor-
vollen Krimi gut als Reiseführer nutzen, 
um die Schauplätze der Handlungen 
später auch real kennenzulernen.

Katherine Pancol:
„Muchachas – Tanz in den Tag“

Ein Roman über Frauen, deren Leben 
nicht verschiedener sein könnte, voller 
Emotionen, Sehnsüchte und Ängste. 
Und doch verbindet sie das Leben auf 
seine eigene Art und Weise. Eine sehr 
schöne Sommer- bzw. Urlaubslektüre 
und wem der erste Roman nicht aus-
reicht, kann noch Band 2 und 3 der 
Trilogie verschlingen.

von Brendels BuchhandlungBuchtipps Joachim Bauer:
„Wanderführer Gera und Umgebung“

Ganz aktuell im April 2016 erschienen, 
hält dieser Wanderführer eine Auswahl an 
Wanderungen rund um das unmittelbare 
Stadtgebiet Geras und Wanderungen zu 
Zielen außerhalb der Stadt, in der näheren 
Umgebung bereit. Dabei wird auch auf die 
Möglichkeiten mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln und PKW-Anfahrten eingegangen. 
Außerdem sind  Einkehrempfehlungen und 
Hintergrundinformationen nachzulesen. Für 
Geraer ein Muss im Bücherregal. 

Aktuell: Einbau von
 Rauchwarnmelder

Freizeit: Spielen im Freien

Sport: Apres Tour Gera  '16

In der Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 26 - 30 in Alt-
Bieblach konnten im Mai die Strangsanierungen 
abgeschlossen werden. Somit sind die Weichen 
gestellt, um Ende Juli mit der Fassadenerneuerung 
zu beginnen. 
In der Ahornstraße 2 - 12 ist dies bereits geschehen. 
Die gesamte Fassade inklusive der neu sanierten 
Balkone erstrahlt in farbenfrohen Grün- und Grau-
Tönen. Außerdem erhielten alle Balkonbesitzer 
noch die passenden Blumenkästen anmontiert. In 
der benachbarten Ahornstraße 14 - 24 laufen aktu-
ell die Arbeiten zur Erneuerung der Entwässerung.

Das Wetter hätte für ein solches Kinderfest nicht besser sein können. Bei frühsommer-
lichen Temperaturen nutzten zahlreiche Geraer Familien und auswertige Gäste das Fest 
der Geraer Wohnungsgenossenschaften und besuchten am letzten Maisonntag den Ge-
raer Tierpark. Zu sehen und zu erleben gab es an diesem Tag mehr als genug. Auf der 
großen Parkbühne wurde gezaubert und tierische Artisten sorgten für einen Hauch Zir-
kusambiente. Außerdem erhielt der Hoppelhasen-Nachwuchs per feierlicher Taufzeremo-
nie die von Kindern ausgedachten Namen Heidi, Helmut und Stupsi. 
Große, erstaunte Kinderaugen gab es bei der Löwenfütterung und wer mochte, wurde 
auf einem Pony durch den Tierpark geführt. Das bunte Kinder- und Familienprogramm 
ließ keine Langeweile aufkommen. Zum Ausruhen kamen die kleinen Gäste höchstens 
beim Kinderschminken oder den Bastel- und Malaktionen an den Ständen der Geraer 
Wohnungsgenossenschaften. Wer bei so viel Unterhaltung dann doch noch etwas Pus-
te übrig hatte, konnte sich von den anwesenden Rittern der Weidaer Osterburg in den 

Schwert- bzw. Schwimmnudel-Kampf einweisen lassen.

Geraer Wohnungsgenossenschaften ehrten zum vierten Mal ausgewählte Mitglieder

In Langenberg Genossenschaftspreise verliehen
„Das, was dem Einzelnen nicht möglich ist, kann aber durch vereinte Kräfte erreicht wer-
den.“ Mit diesen Worten formulierte Friedrich Wilhelm Raiffeisen im 19. Jahrhundert ei-
nen der wichtigsten Grundsätze für den bis heute gültigen Genossenschaftsgedanken. 
Mitglieder der Geraer Wohnungsgenossenschaften zu ehren, die diesen Gedanken im 
Besonderen vorleben, das ist die Intention des Genossenschaftspreises der Gera-
er Wohnungsgenossenschaften, der seit 2013 jedes Jahr verliehen wird.
In diesem Jahr erhielt den Einzelpreis Helga Rothkegel von der WBG „Glück Auf“ 
für ihre, nach eigenem Ermessen vollkommen normale Hilfe für die 94-jährige Nach-
barin. Den Preis für die Hausgemeinschaft ging in diesem Jahr in die Steinbeckstraße 
31 d nach Langenberg. Die Begründung der zugehörigen Wohnungsgenossenschaft 
„Neuer Weg“ eG lautete: „in dem Wohnhaus herrsche ein Klima des Wohlfühlens und 
der Geborgenheit“. Zum Zeitpunkt der Preisübergabe konnten die beiden Preisträger noch nicht ge-
nau sagen, was sie mit dem damit verbundenen Preisgeld von jeweils 500 Euro anstellen werden. In jedem Fall will die Hausgemeinschaft gemeinsam 
über den Zweck entscheiden. Die Einzelpreisträgerin Helga Rothkegel möchte gerne mit ihrer Nachbarin einen Ausflug unternehmen.

Aufgrund des erneuten Kellerbrandes in der Otto-
Rothe-Straße 8 im vergangenen März wurde von 
der UNION beschlossen, dass in einigen ausge-
wählten Objekten die Kellerbereiche und Treppen-
häuser auf eigene Kosten mit Rauchwarnmeldern 
ausgestattet werden.

Bereits in der letzten Hauspost wurde über den 
geplanten Einbau von Rauchwarnmeldern in allen 
Wohnungen der WBG UNION eG berichtet. Seit 
dem 02. 05. 2016 sind die Arbeiten der Firma Mon-
tageservice Fröhlich und der Firma TECHEM nun 
angelaufen, ca. 80 Wohnungen pro Tag können 
die Monteure ausrüsten. Der Einbau gestaltet sich 
zumeist unkompliziert, und auch für individuelle 
Wohnungsgestaltungen konnten passende Monta-

georte für die Rauchwarnmelder gefunden werden.
Bis zum 30. 06. 2016 sollen planmäßig bereits 915 
Wohnungen und Gewerbeeinheiten ausgestattet 
worden sein, was etwas mehr als einem Viertel des 
Gesamtbestands der WBG UNION eG entspricht.
Im Juni und Anfang Juli 2016 werden folgende 
Objekte ausgerüstet:

Objekt Montagebeginn
Prof.-Simmel-Straße 32 - 34 29. 06. 2016

Alexanderstraße 11 - 17 30. 06. 2016

Alexanderstraße 12 - 16 01. 07. 2016

Eiselstraße 115 - 125 04. 07. 2016

Eiselstraße 14 - 22 07. 07. 2016

Franz-Stephan-Straße 18 - 38 11. 07. 2016

Karl-Wetzel-Straße 18 - 26 14. 07. 2016

Die Nutzer werden persönlich angeschrieben 
und über die Arbeiten und den Umfang infor-
miert, während die Bekanntgabe der konkreten 
Termine und Montagezeiten durch Aushänge 
der Firma Fröhlich Montageservice im Trep-
penhaus oder per Karteneinwurf in den 
Briefkasten erfolgt.
Alle Bewohner, bei denen die Ausrüstung 
bereits durchgeführt wurde, leisteten die nö-
tige Unterstützung. Auch für die kommenden 
Maßnahmen erhofft sich die UNION die 
Bereitschaft der Wohnungsnutzer, bei dem 
Einbau der lebensrettenden Rauchwarnmelder, 
die Monteure zu untersützten.

Aktueller Stand zum Einbau neuer RauchwarnmelderDie UCI-Kinowelt hat ihr Rabattangebot für Ser-
viceCard - Besitzer bis zum 31. 12. 2016 verlän-
gert. Außerdem konnte das Erlebnisbad Waikiki 
aus Zeulenroda als weiterer Partner gewonnen 

werden. Damit sind zwischen 15 und 20 % 
Vergünstigungen für alle ServiceCard - Besitzer 
beim Besuch der Badelandschaft möglich.

Änderungen der ServiceCard der Geraer Wohnungsgenossenschaften



Spielplätze sind nicht nur für Kinder von großer Bedeutung, son-
dern auch für die Eltern. Wenn ihr Nachwuchs mit anderen Kindern 
spielt, sich austobt und Spaß hat, dann ist das auch für die Eltern 
eine willkommene kleine Auszeit vom Alltagsstress. Im Gegen-
satz zum kürzlich vorgenommenen Abbau von einigen städtischen 
Spielplätzen, hält die UNION an all ihren diesbezüglich genutzten 
Flächen fest, da diese für die Attraktivität des Wohnumfeldes eine 
wichtige Rolle spielen. Doch die Plätze unterliegen auch regelmäßi-
gen Kontrollen. 
So machten sich im April und Mai wieder die UNION-Mitarbeiter 
Andre Schäfer und Jürgen Anielack (beide Team Technik) auf den 
Weg, um alle Spielplätze der Genossenschaft zu kontrollieren. Ihr 
kritisches Augenmerk galt dabei der Prüfung des Fallschutzes an 
den Spielgeräten. Außerdem wurde von den beiden Mitarbeitern 
insbesondere bei Holz-Spielgeräten die Substanz des Holzes über-
prüft und kontrolliert, ob der Pflanzenbewuchs die Spielgeräte nicht 
beeinträchtigt. Kleinere festgestellte Mängel wurden daraufhin von 
den zuständigen Hauswarten beseitigt. Insgesamt konnte jedoch al-
len Spielplätzen der UNION ein guter Zustand bescheinigt werden.

gehen, haben die Chance auf einen Arcaden-
gutschein im Wert von 100 € oder zehn weite-
re Arcadengutscheine im Wert von jeweils 50 €. 
Außerdem sollen die besten Fotos der gesamten 
Aktion als Motive für den UNION-Kalender 2017 
dienen. Daher gilt auch der Hinweis, dass alle Teil-
nehmer mit Einreichung der Fotos auch ihr Einver-
ständnis zu deren Veröffentlichung auf der Web-
seite der UNION und im Kalender geben.
     

10 '000
UNION heißt 10'000. Mitglied willkommen

185
185 Kinder in der Kita Kinderland
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Die Ausfahrten-Saison der UNION ist angelaufen

Liebe Mitglieder, liebe Leser,
die Wohnungsbaugenossenschaft UNION hat 
das Geschäftsjahr 2015 wieder mit einem gu-
ten Ergebnis abgeschlossen, was inzwischen 
auch von den Wirtschaftsprüfern bescheinigt 
wurde. Mehr dazu und von der Vertreterver-
sammlung am 23. 06. 2016 erfahren Sie in un-
serer nächsten Ausgabe.
In dieser Hauspost möchten wir Ihre Auf-
merksamkeit etwas mehr auf das Thema 
Sicherheit rund um das Wohnen lenken: So 
geht es zum einen um die schönen Spiel-
plätze, die die UNION für ihre kleinen Be-
wohner bereithält, zum anderen erneut um 
das Thema Brandschutz. Hierzu lesen Sie bit-
te auf Seite 1 die genauen Informationen.
Selbstverständlich betonen wir auch gerne, 
dass wir in Gera unter den Wohnungsunter-
nehmen den niedrigsten Leerstand an Woh-
nungen haben. Zuletzt waren es nur noch 
4,3 Prozent. Wir haben unseren fleißigen 
Mitarbeitern dafür bereits gedankt und wer-
den mit ihnen gemeinsam im Sommer einen 
Ausflug machen. Denn Leerstand heißt feh-
lende Einnahmen. Je mehr Einnahmen wir 
haben, desto mehr können wir investieren 
in unseren Wohnungsbestand. Wir möch-
ten auch weiterhin die UNION sein, die sich 
engagiert,  modernen Wohnraum zur Verfü-
gung stellt und ihren Mitgliedern Sicherheit 
bietet.

Ihr Vorstand
Angela Langwald und Thomas Fritz

Grußwort

Alte Erinnerungen auffrischen in der sehenswerten Sächsischen Schweiz

89
89 Balkone zum Bepflanzen

Veranstaltungen
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Im Wonnemonat Mai waren zahlreiche reisefreu-
dige Geraer im Rahmen der UNION-Ausfahrten 
mit dem Busunternehmen Nette unterwegs und 
besuchten die überaus sehenswerte Sächsische 
Schweiz. Viele Mitreisende hatten bereits in frühe-
ren Jahren die bei Wanderern so beliebte Region 
Sachsens besucht. Da dies bei einer Vielzahl von 
Reisenden jedoch bereits geraume Zeit zurück lag, 
wollte man nun alte Erinnerungen auffrischen. 
Hinter Dresden sorgte wie gewohnt eine vom Bus-
fahrer wohl ausgewählte Route fernab der Auto-
bahn für eine beeindruckend Landschaftsrundfahrt. 
Quer durch gelbe Rapsfelder und saftig-grüne 
Wiesen, vorbei an liebevoll gepflegten Gärten und 
imposant blühenden Flieder- und Rhododendron-
büschen führte die Fahrt durch das Bielatal nach 
Königstein. Hier konnte bei einem schmackhaften 
Mittagessen im Panorama-Hotel der Blick auf die 
Festung Königstein und den Lilienstein genossen 
und später auch ausgiebig fotografiert werden.
Nach dem Mittag ging es für die Reisegruppe 

Wie bereits in der letzten Hauspost erwähnt, soll 
die UNI-Beutel-Aktion auch in 2016 weitergehen. 
Die Schulferien haben gerade begonnen und da-
mit auch bei vielen Genossenschaftsmitgliedern 
die Urlaubs- bzw. Reisezeit. Daher an dieser Stelle 
noch einmal der Aufruf an alle Mitglieder:
Lassen Sie sich mit UNI unterwegs fotografieren 
und schicken Sie einen Schnappschuss davon an 
die UNION! Die schönsten Bildeinsendungen, die 
bis zum 15. 11. 2016 bei der Genossenschaft ein-

Mit UNI unterwegs
Die schönsten Bilder für den UNION-Kalender 2017

Teilnahmebedingungen finden Sie auf der Homepage 
der UNION. Ihre Schnappschüsse schicken Sie bitte  
per E-mail an: Susan.Seifert@wbg-UNION-gera.de
Sollten Sie noch UNI-Beutel benötigen, wenden Sie 
sich bitte an die Geschäftsstelle der UNION.

dann weiter auf (Erinnerungs-) Tour entlang der 
Elbe durch Bad Schandau und Rathmannsdorf hi-
nauf zum berühmten Wahrzeichen der Sächsischen 
Schweiz, der Bastei. In einer Kaffeepause konnten 
hier die beeindruckenden Basteifelsen mit ihren zahl-
reichen Ausblick-Möglichkeiten erkundet werden.
Auf der Rückfahrt ging es durch Pillnitz über das 
Blaue Wunder vorbei an den drei Elbschlössern hi-
nein nach Dresden, wo sich der Busfahrer spontan 
und zur Begeisterung der gesamten Reisegruppe 
zu einer kleinen Stadtrundfahrt hinreißen ließ. 
Müde, aber zufrieden meinte die Mitreisende Frau 
Inge Hecker auf dem Rückweg nach Gera: „Das 
war wieder eine wirklich sehr schöne Ausfahrt“. 
Die reisefreudige Rentnerin ist regelmäßige Beglei-
terin der UNION-Ausfahrten: „Ich reise hier in Ge-
sellschaft und lerne somit auch immer mal wieder 
neue Leute kennen“. 
Nachdem im Juni die Kloßmanufaktur in Heichel-
heim besucht wurde, lautet das Ziel der Juli - Aus-
fahrt dann: Baumkronenpfad Hainich.
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Spiel und
Bewegung
im Freien

Spielplätze bei der UNION

Ein Spielplatz für Erwachsene 
ist die Bewegungswelt UNION-
park, die sich in der Rudolf-
Hundt-Straße 6 - 8 in Lusan 
befindet. Auch dessen „Spiel-
geräte“ obliegen regelmäßi-
gen Kontrollen.

Für ein ansprechendes Erschei-
nungsbild der dazugehörigen 
Grünanlagen sorgten in die-
sem Jahr einige Mitarbeiter 
der UNION bei der Lusaner 
Frühjahrsputzaktion am 15. 
April. Nachdem sie die Blu-
menbeete von Unkraut befrei-
ten, pflanzten sie bunte Früh-
lingsblüher, um frische Farben 
in den „Spielplatz für Erwach-
sene“ zu bringen.

Am 16. September 2016 findet in der Begegnungsstätte der Schenkendorfstraße von 15.30 Uhr bis 19 Uhr die 
jährliche Blutspendenaktion der UNION statt. Alle Mitglieder und deren Verwandte und Bekannte sind aufgerufen: 
Helfen Sie mit einer kleinen Geste Leben zu retten und spenden Sie Blut, um dem dringenden Bedarf gerecht zu 
werden! Blut spenden kann jeder ab 18 Jahren, Neuspender bis zum 68. Geburtstag. Für das leibliche Wohl aller 
Spender wird gesorgt. Bitte den Personalausweis mitbringen!

Blutspendeaktion bei der UNION
Thüringenweit weniger Blutspender im ersten Halbjahr

Begegnungsstätte: Schenkendorfstraße 21

13. Juli 2016 15.00 Uhr Lesen-Hören-Staunen 
  der Literaturclub Gera e.V. stellt seinen neuen „Zeitsplitter 10“ vor
  Referent: Herr Dr. med. Manfred Kröner
20. Juli 2016 15.00 Uhr Zur „Musikalische Weltreise“ lädt Sie herzlich unser Chor der
  „UNIONslerchen“ unter der Leitung von Herrn Gonzalo Diaz ein
03. August 2016 15.00 Uhr „Unterwegs im Elstertal zwischen Gera und Zeitz“ 
  referiert von Herrn Dr. Thomas Frantzke aus Leipzig
31. August 2016 15.00 Uhr Was genau ist ein Schlaganfall und wie erkennt man ihn?
  Informativer Fachvortrag von Herrn Dr. med Manfred Kröner

Am 18. Mai wurde bei der UNION das Mitglied mit 
der Nummer 10.000 begrüßt. Der Vorstand der Ge-
nossenschaft ließ es sich nicht nehmen, der jungen 
Familie persönlich zu gratulieren. Die dreijährige 
Vivien Joline und ihre Eltern kommen aus Qued-
linburg wegen der Arbeit nach Gera und haben in 
der Schleizer Straße ein neues Zuhause gefunden. In 
einer neu gestalteten Drei-Raum-Wohnung mit an-
grenzendem kleinem Garten zur eigenen Nutzung 
hat die Familie ausreichend Platz. 

Um es den Anwohnern der Servicewohnanlage zu 
erleichtern, ihre Balkone in den Sommermonaten 
zum Erblühen zu bringen, fand im Mai wieder auf 
dem Gelände der Servicewohnanlage eine Pflan-
zen-Verkaufsaktion vom Tropenzentrum Biele statt. 
Aus einem üppigen Angebot an Sommerblühern 
konnten die Anwohner ihre Auswahl treffen. Diese 
wurde dann von den Biele-Mitarbeitern samt neuer 
Blumenerde in die mitgebrachten Balkonkästen ein-
gepflanzt.

Begegnungsstätte: „Karli zwei“

07. Juli 2016 14.00 Uhr Plaudernachmittag
  Sie sind herzlich eingeladen.
  Verleben Sie einen unterhaltsamen
  Nachmittag bei netten Gesprächen 
  unter Nachbarn.

Zurzeit werden in der Kindertagesstätte Kinderland 
in der Rudolf-Hundt-Straße 32 in Lusan insgesamt 
185 Kinder im Alter von vier Monaten bis hin zum 
Ende der Grundschulzeit betreut. Dazu zählt oft 
auch der Nachwuchs von UNION - Mitgliedern. Das 
ist für die Genossenschaft Grund genug, ihre bereits 
seit Jahren bestehende Partnerschaft mit der Kinder-
einrichtung auch weiterhin fortzuführen. So wurde 
das traditionelle Sommerfest im Kinderland, welches 
in diesem Jahr unter dem Indianer-Motto stand, 
wieder mit 500 Euro unterstützt.   

Spielplatz: Scheibe

Spielplatzinspektion: Otto-Worms-Straße

Aktion: Frühjahrsputz im UNIONpark

Spielplatz: NordstraßeSpielplatzinspektion: Kretschmerstraße

Spielplatz: EiselstraßeSpielplatz: Karl-Wetzel-Straße



Bereits zum zweiten Mal findet ein weiteres großes 
Sportereignis der Stadt Gera statt: die Apres Tour 
Gera. Am 30. Juli und damit dem 1. Samstag nach 
der Tour de France rollen wieder zahlreiche promi-
nente Radsportler auf den Straßen der Innenstadt. 
Ehemalige und gegenwärtige Radrennfahrer wie 
Wolfgang Lötzsch, Olaf Ludwig, Jens Voigt, Andre 
Greipel oder Marcel Wüst werden mit dabei sein. 

Die gebürtige Geraerin 
Hanka Kupfernagel 
wird in der traditionel-
len Radsportstadt ihr 
Abschiedsrennen be-
streiten.

Die mit Nachwuchs- 
und Profirennen ge-
planten Wettkämpfe 

versprechen 
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Nach der Tour de France die Apres Tour Gera

Jetzt schon vormerken: 30. Juli 2016
viel Spannung und auch das 
Rahmenprogramm   soll viel Unter- 
haltung für die ganze Familie 
bringen. So will sich der Geraer Sprinter Robert 
Förstemann erneut einem Herausforderer stellen. 
Beim Speed Trail sind zahlreiche waghalsige Sprün-
ge über Schrottautos zu bestaunen. Außerdem 
soll es ein Derny-Rennen geben.
Die WBG UNION eG ist zum wiederholten Mal 
Sponsor der Veranstaltung. Die beiden Vorstands-
mitglieder Angela Langwald und Thomas Fritz 
loben die sportliche Veranstaltung als Geraer 
Aushängeschild. Selbst hobbymäßig im Radsport 
aktiv sind sie insbesondere mit ihrem Engagement 
daran interessiert, die Nachwuchsentwicklung im 
Kinder- und Jugendsport zu unterstützen. 

Die UNION verlost einmal zwei VIP-Karten für die 
gesamte Veranstaltung inklusive der abendlichen 
After-Race-Party im VIP-Zelt.
Dafür senden Sie am 4. Juli 2016 bis 12 Uhr 
eine SMS an 01 62 2 65 47 2 mit dem Stich-
wort: „Apres Tour“ und Namen, Mitglieds-
nummer und Ihre Anschrift. 

Ein Hauch von Volksfest im Hofwiesenpark
22. Powertriathlon mit neuem Rekord bei den Teilnehmerzahlen

Was 1991 einmal mit einem kleinen Kreis von lediglich 
21 Thüringer Wettstreitern begann hat sich 2016 beim 
22. Powertriathlon zu einem wahren Sportevent in 
Gera entwickelt. Über 900 Teilnehmer gingen am 22. 
Mai 2016 im Hofwiesenpark an den Start, darunter 
waren auch 280 Kinder und Jugendliche und 38 Fir-
menstaffeln. Bei besten frühsommerlichen Tempera-
turen und Sonnenschein ließ sich auch das Geraer Pu-
blikum nicht lumpen und kam in Scharen in den Park 
um die Sportler anzufeuern. Als „friedvolles Volksfest“ 

bezeichnete es auch Jens Winter vom Or-
ganisationsteam des TSV 1880 

Gera-Zwötzen e. V..

Die WBG UNION eG war in diesem Jahr erstmals Pre-
miumsponsor, so dass sich der gesamte Wettkampf 
erstmalig als „Powertriathlon - präsentiert von der 
WBG UNION eG“ zeigte. Dazu Vorstandsmitglied 
Angela Langwald: „Zahlreiche Erlebnisse und Eindrü-
cke haben wir in den vergangenen sieben Jahren als 
Sponsor und Teilnehmer des Powertriathlon gesam-
melt und haben dabei auch miterleben dürfen, wie 
dieser als sportlicher Wettbewerb in Gera und über 
die Stadtgrenzen hinaus enorm an Ansehen und Zu-
spruch gewonnen hat. Daher haben wir uns für die 
nächsten drei Jahre dazu entschlossen, die Veranstal-
tung nunmehr als Hauptsponsor zu unterstützen.“
Zusätzlich unterstützte die UNION auch wieder die 

 

Kinder und jugendlichen Teilnehmer, um somit auch 
weiterhin den Nachwuchs zu stärken. Leider konnte 
in diesem Jahr aufgrund des fehlenden Läufers kei-
ne eigene Firmenstaffel aufgestellt werden, sodass 
der Titel aus den beiden vergangenen zwei Jahren 
nicht verteidigt werden konnte. Umso mehr wird ab 
sofort wieder für den nächsten Powertriathlon trai-
niert, denn „nach dem Spiel ist vor dem Spiel“ und 
auch im nächsten Jahr wird die UNION das Event 
wieder tatkräftig unterstützen und hoffentlich als 
Firmenteam erneut 
vorne mit-
mischen.
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In 15 Jahren Geschichte der Begegnungsstätte 
der Schenkendorfstraße darf ein Name nicht feh-
len: die UNIONslerchen. Der Chor feiert in diesem 
Jahr ebenfalls sein 15jähriges Jubiläum. Er wurde 
2001 von elf Mitgliedern des damals bestehen-
den Vereins „Nachbarn – Selbsthilfe – Hilfe in 
der UNION e.V.“ gegründet. Erster Chorleiter war 
Joachim Rotha. Damals wie heute stand neben 
dem Singen v. a. auch der gemeinsame Spaß der 
Hobbysänger im Vordergrund. 

Wiedereröffnung zum Jubiläum
15 Jahre Begegnungsstätte Schenkendorfstraße 21

Man mag es kaum glauben, die Begegnungsstät-
te in der Schenkendorfstraße 21 existiert schon 
15 Jahre. Da ist es an der Zeit, dem beliebten 
Domizil ein neues Outfit zu verpassen.
Das dachte sich auch der Vorstand der UNION 
und veranlasste in den vergangenen Wochen 
umfangreiche Umgestaltungsmaßnahmen in der 
Debschwitzer Begegnungsstätte. 
2001 entstand der Veranstaltungsraum für den 
damals noch existierenden Verein „Nachbarn-
Selbsthilfe – Hilfe in der UNION e.V.“ im Rahmen 
des Neubaus des Hauses Nr. 21 der Servicewohn-
anlage. Nach 10 Monaten Bauzeit konnte die 188 
Quadratmeter große Begegnungsstätte dann 
eingeweiht werden. Seitdem gab es für deren 
Besucher viel zu erleben: spannende Reiseberich-
te und informative Facharztvorträge, zahlreiche 

Modenschauen und Tanzver-
anstaltungen, Zuckertüten- 
und Oktoberfeste. Für jedes 
Alter und jeden Geschmack 
war immer etwas dabei. 
Damit es auch in den nächs-
ten 15 Jahren weiter so ge-
hen kann, wurde die Be-
gegnungsstätte vor ihrer 
Wiedereröffnung zeitgemäß 
umgestaltet und erhielt end-
lich auch einen eigenen Na-
men. Während der Eröffnungsfeier am 29. Juni soll dieser dann offiziell enthüllt werden. Die 
Begegnungsstätte lädt danach wieder alle Mitglieder und Interessierte zu ihren wöchentlichen 
Veranstaltungen ein. Die Räumlichkeiten können selbstverständlich auch weiterhin für private 
Feierlichkeiten angemietet werden.
Kontakt: Astrid Stirn, Telefon: 0365 7344124, Email: Astrid.Stirn@wbg-UNION-gera.de  

Nachdem Inge und Dieter Martin später den 
Chor mehrere Jahre lang leiteten, übernahm im 
August 2015 Gonzalo Eduardo Diaz Urtubia die 
Führung der UNIONslerchen. Einige der aktuell 
15 Mitglieder haben bereits das 80. Lebensjahr 
überschritten und denken deshalb schweren Her-
zens ans Aufhören. Neuer Nachwuchs wird daher 
dringend gesucht! Für die Mitgliedschaft im Chor 
ist kein Vorsingen, kein Mitgliedsbeitrag oder 
ähnliches erforderlich. Ein Muss ist nur die Freude 

Wo man singt, da lass dich nieder !
15 Jahre Chor der UNIONslerchen
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am Singen. Der Chor probt in der Regel 14 -tägig. 
Ca. 3 - 4 mal im Jahr treten die UNIONslerchen mit 
einem eigenen Konzert in der Begegnungsstätte 
der Schenkendorfstraße auf. 
Bei Interesse oder weiteren Fragen wenden Sie 
sich bitte an:

Astrid Stirn, Telefon: 03 65 73 44 124
Email: Astrid.Stirn@wbg-UNION-gera.de

Die UNIONslerchen beim diesjährigen Frühlingskonzert in der Begegnungsstätte der Schenkendorfstraße mit ihrem Chorleiter Gonzalo Diaz

Neu und Modern erwartet Sie unser Objekt „einundzwanzig“.
Mit einer modernen Farb-Raumgestaltung und stilsicherem Design kommt unser „ein-
undzwanzig“ daher. In der neuen, funktional eingerichteten Küche und dem für Sie ele-
gant gestalteten Loungebereich mit Kamin können sich Ihre Gäste wohlfühlen und Ihre 
Feier genießen.

flexible Raumgröße durch Trennwand

Platz für 35 - 100 Personen

barrierefrei

Sie möchten eine gelungene Feier - 
wir bieten Ihnen den entsprechenden 
Rahmen.

Bilder vom Bau der Schenkendorfstraße 21 und der darin ansäßigen Begegnungsstätte



Spielplätze sind nicht nur für Kinder von großer Bedeutung, son-
dern auch für die Eltern. Wenn ihr Nachwuchs mit anderen Kindern 
spielt, sich austobt und Spaß hat, dann ist das auch für die Eltern 
eine willkommene kleine Auszeit vom Alltagsstress. Im Gegen-
satz zum kürzlich vorgenommenen Abbau von einigen städtischen 
Spielplätzen, hält die UNION an all ihren diesbezüglich genutzten 
Flächen fest, da diese für die Attraktivität des Wohnumfeldes eine 
wichtige Rolle spielen. Doch die Plätze unterliegen auch regelmäßi-
gen Kontrollen. 
So machten sich im April und Mai wieder die UNION-Mitarbeiter 
Andre Schäfer und Jürgen Anielack (beide Team Technik) auf den 
Weg, um alle Spielplätze der Genossenschaft zu kontrollieren. Ihr 
kritisches Augenmerk galt dabei der Prüfung des Fallschutzes an 
den Spielgeräten. Außerdem wurde von den beiden Mitarbeitern 
insbesondere bei Holz-Spielgeräten die Substanz des Holzes über-
prüft und kontrolliert, ob der Pflanzenbewuchs die Spielgeräte nicht 
beeinträchtigt. Kleinere festgestellte Mängel wurden daraufhin von 
den zuständigen Hauswarten beseitigt. Insgesamt konnte jedoch al-
len Spielplätzen der UNION ein guter Zustand bescheinigt werden.

gehen, haben die Chance auf einen Arcaden-
gutschein im Wert von 100 € oder zehn weite-
re Arcadengutscheine im Wert von jeweils 50 €. 
Außerdem sollen die besten Fotos der gesamten 
Aktion als Motive für den UNION-Kalender 2017 
dienen. Daher gilt auch der Hinweis, dass alle Teil-
nehmer mit Einreichung der Fotos auch ihr Einver-
ständnis zu deren Veröffentlichung auf der Web-
seite der UNION und im Kalender geben.
     

10 '000
UNION heißt 10'000. Mitglied willkommen

185
185 Kinder in der Kita Kinderland
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Die Ausfahrten-Saison der UNION ist angelaufen

Liebe Mitglieder, liebe Leser,
die Wohnungsbaugenossenschaft UNION hat 
das Geschäftsjahr 2015 wieder mit einem gu-
ten Ergebnis abgeschlossen, was inzwischen 
auch von den Wirtschaftsprüfern bescheinigt 
wurde. Mehr dazu und von der Vertreterver-
sammlung am 23. 06. 2016 erfahren Sie in un-
serer nächsten Ausgabe.
In dieser Hauspost möchten wir Ihre Auf-
merksamkeit etwas mehr auf das Thema 
Sicherheit rund um das Wohnen lenken: So 
geht es zum einen um die schönen Spiel-
plätze, die die UNION für ihre kleinen Be-
wohner bereithält, zum anderen erneut um 
das Thema Brandschutz. Hierzu lesen Sie bit-
te auf Seite 1 die genauen Informationen.
Selbstverständlich betonen wir auch gerne, 
dass wir in Gera unter den Wohnungsunter-
nehmen den niedrigsten Leerstand an Woh-
nungen haben. Zuletzt waren es nur noch 
4,3 Prozent. Wir haben unseren fleißigen 
Mitarbeitern dafür bereits gedankt und wer-
den mit ihnen gemeinsam im Sommer einen 
Ausflug machen. Denn Leerstand heißt feh-
lende Einnahmen. Je mehr Einnahmen wir 
haben, desto mehr können wir investieren 
in unseren Wohnungsbestand. Wir möch-
ten auch weiterhin die UNION sein, die sich 
engagiert,  modernen Wohnraum zur Verfü-
gung stellt und ihren Mitgliedern Sicherheit 
bietet.

Ihr Vorstand
Angela Langwald und Thomas Fritz

Grußwort

Alte Erinnerungen auffrischen in der sehenswerten Sächsischen Schweiz

89
89 Balkone zum Bepflanzen

Veranstaltungen
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Im Wonnemonat Mai waren zahlreiche reisefreu-
dige Geraer im Rahmen der UNION-Ausfahrten 
mit dem Busunternehmen Nette unterwegs und 
besuchten die überaus sehenswerte Sächsische 
Schweiz. Viele Mitreisende hatten bereits in frühe-
ren Jahren die bei Wanderern so beliebte Region 
Sachsens besucht. Da dies bei einer Vielzahl von 
Reisenden jedoch bereits geraume Zeit zurück lag, 
wollte man nun alte Erinnerungen auffrischen. 
Hinter Dresden sorgte wie gewohnt eine vom Bus-
fahrer wohl ausgewählte Route fernab der Auto-
bahn für eine beeindruckend Landschaftsrundfahrt. 
Quer durch gelbe Rapsfelder und saftig-grüne 
Wiesen, vorbei an liebevoll gepflegten Gärten und 
imposant blühenden Flieder- und Rhododendron-
büschen führte die Fahrt durch das Bielatal nach 
Königstein. Hier konnte bei einem schmackhaften 
Mittagessen im Panorama-Hotel der Blick auf die 
Festung Königstein und den Lilienstein genossen 
und später auch ausgiebig fotografiert werden.
Nach dem Mittag ging es für die Reisegruppe 

Wie bereits in der letzten Hauspost erwähnt, soll 
die UNI-Beutel-Aktion auch in 2016 weitergehen. 
Die Schulferien haben gerade begonnen und da-
mit auch bei vielen Genossenschaftsmitgliedern 
die Urlaubs- bzw. Reisezeit. Daher an dieser Stelle 
noch einmal der Aufruf an alle Mitglieder:
Lassen Sie sich mit UNI unterwegs fotografieren 
und schicken Sie einen Schnappschuss davon an 
die UNION! Die schönsten Bildeinsendungen, die 
bis zum 15. 11. 2016 bei der Genossenschaft ein-

Mit UNI unterwegs
Die schönsten Bilder für den UNION-Kalender 2017

Teilnahmebedingungen finden Sie auf der Homepage 
der UNION. Ihre Schnappschüsse schicken Sie bitte  
per E-mail an: Susan.Seifert@wbg-UNION-gera.de
Sollten Sie noch UNI-Beutel benötigen, wenden Sie 
sich bitte an die Geschäftsstelle der UNION.

dann weiter auf (Erinnerungs-) Tour entlang der 
Elbe durch Bad Schandau und Rathmannsdorf hi-
nauf zum berühmten Wahrzeichen der Sächsischen 
Schweiz, der Bastei. In einer Kaffeepause konnten 
hier die beeindruckenden Basteifelsen mit ihren zahl-
reichen Ausblick-Möglichkeiten erkundet werden.
Auf der Rückfahrt ging es durch Pillnitz über das 
Blaue Wunder vorbei an den drei Elbschlössern hi-
nein nach Dresden, wo sich der Busfahrer spontan 
und zur Begeisterung der gesamten Reisegruppe 
zu einer kleinen Stadtrundfahrt hinreißen ließ. 
Müde, aber zufrieden meinte die Mitreisende Frau 
Inge Hecker auf dem Rückweg nach Gera: „Das 
war wieder eine wirklich sehr schöne Ausfahrt“. 
Die reisefreudige Rentnerin ist regelmäßige Beglei-
terin der UNION-Ausfahrten: „Ich reise hier in Ge-
sellschaft und lerne somit auch immer mal wieder 
neue Leute kennen“. 
Nachdem im Juni die Kloßmanufaktur in Heichel-
heim besucht wurde, lautet das Ziel der Juli - Aus-
fahrt dann: Baumkronenpfad Hainich.
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Spiel und
Bewegung
im Freien

Spielplätze bei der UNION

Ein Spielplatz für Erwachsene 
ist die Bewegungswelt UNION-
park, die sich in der Rudolf-
Hundt-Straße 6 - 8 in Lusan 
befindet. Auch dessen „Spiel-
geräte“ obliegen regelmäßi-
gen Kontrollen.

Für ein ansprechendes Erschei-
nungsbild der dazugehörigen 
Grünanlagen sorgten in die-
sem Jahr einige Mitarbeiter 
der UNION bei der Lusaner 
Frühjahrsputzaktion am 15. 
April. Nachdem sie die Blu-
menbeete von Unkraut befrei-
ten, pflanzten sie bunte Früh-
lingsblüher, um frische Farben 
in den „Spielplatz für Erwach-
sene“ zu bringen.

Am 16. September 2016 findet in der Begegnungsstätte der Schenkendorfstraße von 15.30 Uhr bis 19 Uhr die 
jährliche Blutspendenaktion der UNION statt. Alle Mitglieder und deren Verwandte und Bekannte sind aufgerufen: 
Helfen Sie mit einer kleinen Geste Leben zu retten und spenden Sie Blut, um dem dringenden Bedarf gerecht zu 
werden! Blut spenden kann jeder ab 18 Jahren, Neuspender bis zum 68. Geburtstag. Für das leibliche Wohl aller 
Spender wird gesorgt. Bitte den Personalausweis mitbringen!

Blutspendeaktion bei der UNION
Thüringenweit weniger Blutspender im ersten Halbjahr

Begegnungsstätte: Schenkendorfstraße 21

13. Juli 2016 15.00 Uhr Lesen-Hören-Staunen 
  der Literaturclub Gera e.V. stellt seinen neuen „Zeitsplitter 10“ vor
  Referent: Herr Dr. med. Manfred Kröner
20. Juli 2016 15.00 Uhr Zur „Musikalische Weltreise“ lädt Sie herzlich unser Chor der
  „UNIONslerchen“ unter der Leitung von Herrn Gonzalo Diaz ein
03. August 2016 15.00 Uhr „Unterwegs im Elstertal zwischen Gera und Zeitz“ 
  referiert von Herrn Dr. Thomas Frantzke aus Leipzig
31. August 2016 15.00 Uhr Was genau ist ein Schlaganfall und wie erkennt man ihn?
  Informativer Fachvortrag von Herrn Dr. med Manfred Kröner

Am 18. Mai wurde bei der UNION das Mitglied mit 
der Nummer 10.000 begrüßt. Der Vorstand der Ge-
nossenschaft ließ es sich nicht nehmen, der jungen 
Familie persönlich zu gratulieren. Die dreijährige 
Vivien Joline und ihre Eltern kommen aus Qued-
linburg wegen der Arbeit nach Gera und haben in 
der Schleizer Straße ein neues Zuhause gefunden. In 
einer neu gestalteten Drei-Raum-Wohnung mit an-
grenzendem kleinem Garten zur eigenen Nutzung 
hat die Familie ausreichend Platz. 

Um es den Anwohnern der Servicewohnanlage zu 
erleichtern, ihre Balkone in den Sommermonaten 
zum Erblühen zu bringen, fand im Mai wieder auf 
dem Gelände der Servicewohnanlage eine Pflan-
zen-Verkaufsaktion vom Tropenzentrum Biele statt. 
Aus einem üppigen Angebot an Sommerblühern 
konnten die Anwohner ihre Auswahl treffen. Diese 
wurde dann von den Biele-Mitarbeitern samt neuer 
Blumenerde in die mitgebrachten Balkonkästen ein-
gepflanzt.

Begegnungsstätte: „Karli zwei“

07. Juli 2016 14.00 Uhr Plaudernachmittag
  Sie sind herzlich eingeladen.
  Verleben Sie einen unterhaltsamen
  Nachmittag bei netten Gesprächen 
  unter Nachbarn.

Zurzeit werden in der Kindertagesstätte Kinderland 
in der Rudolf-Hundt-Straße 32 in Lusan insgesamt 
185 Kinder im Alter von vier Monaten bis hin zum 
Ende der Grundschulzeit betreut. Dazu zählt oft 
auch der Nachwuchs von UNION - Mitgliedern. Das 
ist für die Genossenschaft Grund genug, ihre bereits 
seit Jahren bestehende Partnerschaft mit der Kinder-
einrichtung auch weiterhin fortzuführen. So wurde 
das traditionelle Sommerfest im Kinderland, welches 
in diesem Jahr unter dem Indianer-Motto stand, 
wieder mit 500 Euro unterstützt.   

Spielplatz: Scheibe

Spielplatzinspektion: Otto-Worms-Straße

Aktion: Frühjahrsputz im UNIONpark

Spielplatz: NordstraßeSpielplatzinspektion: Kretschmerstraße

Spielplatz: EiselstraßeSpielplatz: Karl-Wetzel-Straße
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www.wbg-UNION-gera.de
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Aktuelle und geplante Bauvorhaben in 2016
Erste Fassadenerneuerungen abgeschlossen

Zirkus, Ritter und Zauberer
3. WIR! Kinderfest lockte zahlreiche Familien in den Geraer Tierpark

Julia Bruns:
„Im Schatten der Heidecksburg“

Ein Thüringen-Krimi, der im beschau-
lichen Rudolstadt spielt, ist mit viel 
Liebe und Humor geschrieben. Wer die 
Region kennt, wird sicher noch einiges 
Neue über Land und Leute und de-
ren Werte und Bräuche erfahren. Wer 
noch nicht in der Region war, kann 
den spannenden und oft auch humor-
vollen Krimi gut als Reiseführer nutzen, 
um die Schauplätze der Handlungen 
später auch real kennenzulernen.

Katherine Pancol:
„Muchachas – Tanz in den Tag“

Ein Roman über Frauen, deren Leben 
nicht verschiedener sein könnte, voller 
Emotionen, Sehnsüchte und Ängste. 
Und doch verbindet sie das Leben auf 
seine eigene Art und Weise. Eine sehr 
schöne Sommer- bzw. Urlaubslektüre 
und wem der erste Roman nicht aus-
reicht, kann noch Band 2 und 3 der 
Trilogie verschlingen.

von Brendels BuchhandlungBuchtipps Joachim Bauer:
„Wanderführer Gera und Umgebung“

Ganz aktuell im April 2016 erschienen, 
hält dieser Wanderführer eine Auswahl an 
Wanderungen rund um das unmittelbare 
Stadtgebiet Geras und Wanderungen zu 
Zielen außerhalb der Stadt, in der näheren 
Umgebung bereit. Dabei wird auch auf die 
Möglichkeiten mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln und PKW-Anfahrten eingegangen. 
Außerdem sind  Einkehrempfehlungen und 
Hintergrundinformationen nachzulesen. Für 
Geraer ein Muss im Bücherregal. 

Aktuell: Einbau von
 Rauchwarnmelder

Freizeit: Spielen im Freien

Sport: Apres Tour Gera  '16

In der Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 26 - 30 in Alt-
Bieblach konnten im Mai die Strangsanierungen 
abgeschlossen werden. Somit sind die Weichen 
gestellt, um Ende Juli mit der Fassadenerneuerung 
zu beginnen. 
In der Ahornstraße 2 - 12 ist dies bereits geschehen. 
Die gesamte Fassade inklusive der neu sanierten 
Balkone erstrahlt in farbenfrohen Grün- und Grau-
Tönen. Außerdem erhielten alle Balkonbesitzer 
noch die passenden Blumenkästen anmontiert. In 
der benachbarten Ahornstraße 14 - 24 laufen aktu-
ell die Arbeiten zur Erneuerung der Entwässerung.

Das Wetter hätte für ein solches Kinderfest nicht besser sein können. Bei frühsommer-
lichen Temperaturen nutzten zahlreiche Geraer Familien und auswertige Gäste das Fest 
der Geraer Wohnungsgenossenschaften und besuchten am letzten Maisonntag den Ge-
raer Tierpark. Zu sehen und zu erleben gab es an diesem Tag mehr als genug. Auf der 
großen Parkbühne wurde gezaubert und tierische Artisten sorgten für einen Hauch Zir-
kusambiente. Außerdem erhielt der Hoppelhasen-Nachwuchs per feierlicher Taufzeremo-
nie die von Kindern ausgedachten Namen Heidi, Helmut und Stupsi. 
Große, erstaunte Kinderaugen gab es bei der Löwenfütterung und wer mochte, wurde 
auf einem Pony durch den Tierpark geführt. Das bunte Kinder- und Familienprogramm 
ließ keine Langeweile aufkommen. Zum Ausruhen kamen die kleinen Gäste höchstens 
beim Kinderschminken oder den Bastel- und Malaktionen an den Ständen der Geraer 
Wohnungsgenossenschaften. Wer bei so viel Unterhaltung dann doch noch etwas Pus-
te übrig hatte, konnte sich von den anwesenden Rittern der Weidaer Osterburg in den 

Schwert- bzw. Schwimmnudel-Kampf einweisen lassen.

Geraer Wohnungsgenossenschaften ehrten zum vierten Mal ausgewählte Mitglieder

In Langenberg Genossenschaftspreise verliehen
„Das, was dem Einzelnen nicht möglich ist, kann aber durch vereinte Kräfte erreicht wer-
den.“ Mit diesen Worten formulierte Friedrich Wilhelm Raiffeisen im 19. Jahrhundert ei-
nen der wichtigsten Grundsätze für den bis heute gültigen Genossenschaftsgedanken. 
Mitglieder der Geraer Wohnungsgenossenschaften zu ehren, die diesen Gedanken im 
Besonderen vorleben, das ist die Intention des Genossenschaftspreises der Gera-
er Wohnungsgenossenschaften, der seit 2013 jedes Jahr verliehen wird.
In diesem Jahr erhielt den Einzelpreis Helga Rothkegel von der WBG „Glück Auf“ 
für ihre, nach eigenem Ermessen vollkommen normale Hilfe für die 94-jährige Nach-
barin. Den Preis für die Hausgemeinschaft ging in diesem Jahr in die Steinbeckstraße 
31 d nach Langenberg. Die Begründung der zugehörigen Wohnungsgenossenschaft 
„Neuer Weg“ eG lautete: „in dem Wohnhaus herrsche ein Klima des Wohlfühlens und 
der Geborgenheit“. Zum Zeitpunkt der Preisübergabe konnten die beiden Preisträger noch nicht ge-
nau sagen, was sie mit dem damit verbundenen Preisgeld von jeweils 500 Euro anstellen werden. In jedem Fall will die Hausgemeinschaft gemeinsam 
über den Zweck entscheiden. Die Einzelpreisträgerin Helga Rothkegel möchte gerne mit ihrer Nachbarin einen Ausflug unternehmen.

Aufgrund des erneuten Kellerbrandes in der Otto-
Rothe-Straße 8 im vergangenen März wurde von 
der UNION beschlossen, dass in einigen ausge-
wählten Objekten die Kellerbereiche und Treppen-
häuser auf eigene Kosten mit Rauchwarnmeldern 
ausgestattet werden.

Bereits in der letzten Hauspost wurde über den 
geplanten Einbau von Rauchwarnmeldern in allen 
Wohnungen der WBG UNION eG berichtet. Seit 
dem 02. 05. 2016 sind die Arbeiten der Firma Mon-
tageservice Fröhlich und der Firma TECHEM nun 
angelaufen, ca. 80 Wohnungen pro Tag können 
die Monteure ausrüsten. Der Einbau gestaltet sich 
zumeist unkompliziert, und auch für individuelle 
Wohnungsgestaltungen konnten passende Monta-

georte für die Rauchwarnmelder gefunden werden.
Bis zum 30. 06. 2016 sollen planmäßig bereits 915 
Wohnungen und Gewerbeeinheiten ausgestattet 
worden sein, was etwas mehr als einem Viertel des 
Gesamtbestands der WBG UNION eG entspricht.
Im Juni und Anfang Juli 2016 werden folgende 
Objekte ausgerüstet:

Objekt Montagebeginn
Prof.-Simmel-Straße 32 - 34 29. 06. 2016

Alexanderstraße 11 - 17 30. 06. 2016

Alexanderstraße 12 - 16 01. 07. 2016

Eiselstraße 115 - 125 04. 07. 2016

Eiselstraße 14 - 22 07. 07. 2016

Franz-Stephan-Straße 18 - 38 11. 07. 2016

Karl-Wetzel-Straße 18 - 26 14. 07. 2016

Die Nutzer werden persönlich angeschrieben 
und über die Arbeiten und den Umfang infor-
miert, während die Bekanntgabe der konkreten 
Termine und Montagezeiten durch Aushänge 
der Firma Fröhlich Montageservice im Trep-
penhaus oder per Karteneinwurf in den 
Briefkasten erfolgt.
Alle Bewohner, bei denen die Ausrüstung 
bereits durchgeführt wurde, leisteten die nö-
tige Unterstützung. Auch für die kommenden 
Maßnahmen erhofft sich die UNION die 
Bereitschaft der Wohnungsnutzer, bei dem 
Einbau der lebensrettenden Rauchwarnmelder, 
die Monteure zu untersützten.

Aktueller Stand zum Einbau neuer RauchwarnmelderDie UCI-Kinowelt hat ihr Rabattangebot für Ser-
viceCard - Besitzer bis zum 31. 12. 2016 verlän-
gert. Außerdem konnte das Erlebnisbad Waikiki 
aus Zeulenroda als weiterer Partner gewonnen 

werden. Damit sind zwischen 15 und 20 % 
Vergünstigungen für alle ServiceCard - Besitzer 
beim Besuch der Badelandschaft möglich.

Änderungen der ServiceCard der Geraer Wohnungsgenossenschaften


